Gefet - Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 3. — 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Verpflichtung des Fiskus zur Beitragsleiſtung zu den Wegeverbandumlagen 
in der Provinz Hannover, S. 9. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 
durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 11. 


(Nr. 8539.) Geſetz, betreffend die Verpflichtung des Fiskus zur Beitragsleiſtung zu den 
Wegeverbandumlagen in der Provinz Hannover. Vom 9. Januar 1878. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages, wie folgt: 


8.1. 


Von den dem Staate gehörigen Liegenſchaften und Gebäuden in der Pro- 
vinz Hannover, welche zu den nach $. 35 des Hannoverſchen Geſetzes über Ge⸗ 
eee und Landſtraßen vom 28. Juli 1851 nach den Staatsſteuern auf⸗ 
ubringenden Umlagen zum Bau und zur Unterhaltung der Landstraßen in Folge 
er Beſtimmungen des $. 3 des Geſetzes vom 21. Mai 1861 (Geſetz⸗Samml. 
S. 317), die Einführung einer allgemeinen Gebäudeſteuer betreffend, und des 
$. 4 des Geſetzes vom 21. Mai 1861, betreffend die anderweitige Regelung der 
Grundſteuer (Gefeß- Samml. S. 253), bisher nicht herangehen worden, ſind 
in verhältnißmäßig gleicher Höhe, wie von den übrigen rundſtücken in den 
betreffenden Wegeverbänden, ſolche Beiträge zu entrichten. 


§. 2. 

Die Berechnung der 8 der Grundſteuer zu erhebenden Umlagen erfolgt 
auf Grund der ſtattgehabten Einſchätzung der Liegenſchaften unter nwendung 
des allgemeinen Grundſteuerprozentſatzes auf die feſtgeſtellten Reinerträge. 

er Nutzungswerth der Gebäude und die für dieſelben danach in Erman⸗ 
elung der Be ir zu zahlenden Gebäudeſteuerbeträge find nach den für die 
trichtung der Gebäudeſteuer im Allgemeinen geltenden Vorſchriften zu be⸗ 
rechnen. Auf Grund folder Einſchätzung ſind die Gebäude zu den nach dieſer 
teuer zu erhebenden Umlagen heranzuziehen. 
Geſ. Samml. 1878. (Nr. 8539.) a 


Ausgegeben zu Berlin den 21, Januar 1878. 


Die dem Staate gehörigen, zu einem öffentlichen Dienfte oder Gebrauche 
beſtimmten Liegenſchaften und Gebäude find von den Landſtraßenbeiträgen befreit. 


F. 4. 1 
Die vorſtehenden Beſtimmungen treten rückwirkend vom 1. Januar 1876 
ab in Kraft. 


3 unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. f ö 


Gegeben Berlin, den 9. Januar 1878. 


8 (L. S.) Wilhelm. 


Camphauſen. Leonhardt. Falk. v. Kameke. Achenbach. Friedenthal. 
v. Bülow. Hofmann. 


Bekanntmachung. f 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das am 12. Juli 1877 Allerhöchſt vollzogene Statut der Genoſſenſchaft 
due Melioration der Leybach⸗Niederung bei Calcar im Kreiſe Cleve durch 
as Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 35 S. 395 bis 
397, ausgegeben den 1. September 1877; 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 26. September 1877, betreffend die Beſtäti⸗ 
gung der wegen Erhebung des ſogenannten Quittungsgroſchens und Aus⸗ 
gabe von ſchen und gefaßten Beſchlüſſe des 32. Generallandtages 
der Oſtpreußiſchen Landſchaft, durch die Amtsblätter 


der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 44 S. 235 ausgegeben 
den 1. November 1877, . 

der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 44 S. 282, ausgegeben 
den 31. Oktober 1877, 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 44 S. 241, ausgegeben 

den 31. Oktober 1877; 


3) das Allerhöchſte Privilegium vom 15. Oktober 1877 wegen Ausgabe auf 
den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Königsberg i. Pr. im 
Betrage von 2450 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
rung zu Königsberg Nr. 51 S. 263/264, ausgegeben den 20. De⸗ 
zember 1877; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Oktober 1877, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Poſen bezüglich der zum Bau der 
Chauſſeen 0 von Schwerſenz nach dem Bahnhofe Kobelnitza der Poſen⸗ 
Thorner Eiſenbahn, b) von Stenſchewo nach dem Bahnhofe Buk der 
Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn, e) von Eichkrug an der Stenſchewo⸗Zül⸗ 
lichauer Chauſſee über Modrze bis zur Breslauer Chauſſee erforderlichen 
Grundſtücke, durch das Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Poſen 
Nr. 51 S. 381, ausgegeben den 19. Dezember 1877; 


5) das Allerhöchſte Privilegium vom 17. Oktober 1877 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Poſener Kreiſes im 
Betrage von 120 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. e 
zu Poſen Nr. 51 S. 381/382, ausgegeben den 19. Dezember 1877; 


6) das Allerhöchſte Privilegium vom 24. Oktober 1877 wegen Ausgabe 
auf den Inhaber lautender Obligationen des Kreiſes u 7er im 
eg von 780 600 Reichsmark, III. Emiſſion, durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Potsdam Nr. 48 S. 381/382, ausgegeben den 
30. November 1877; 
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7) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Oktober 1877 und das durch denſelben 
e Landſchaftsſtatut, betreffend Abänderungen der Verfaſſung 
er Calenberg⸗Grubenhagenſchen Landſchaft, durch das Amtsblatt für 
Hannover Nr. 47 S. 345, ausgegeben den 16. November 1877; 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Oktober 1877, betreffend den Uebergang 
des Rechts gu Erhebung des Chauſſeegeldes an den Kreis Teltow auf 
der in die künftige Unterhaltung deſſelben übernommenen Straße vom 

eg bei Berlin über Britz, Buckow, Groß- und Klein Ziethen 
nach Glaſow, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
Nr. 47 S. 375, ausgegeben den 23. November 1877; 


9) der . Erlaß vom 29. Oktober 1877 und der durch denſelben 
be pr „Nachtrag zu dem revidirten Statute für die Verwaltung 
er provinzialſtändiſchen Brandverſicherungs⸗ Anſtalt der Provinz 
Schleswig⸗Holſtein de conf. 8. März 1876 durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 57 S. 327, ausgegeben den 24. No⸗ 
vember 1877; 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Oktober 1877, betreffend die Herabſetzun 
des Zinsfußes der von der Oſtpreußiſchen Südbahngeſellſchaft auf Grun 
des Privilegiums vom 24. April 1867 emittirten Prioritäts⸗Obligationen 
55 Betrage von 12 Millionen Mark von fünf auf Lee rozent, 

urch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 49 
S. 253, ausgegeben den 6. Dezember 1877; 


11) der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Oktober 1877, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Lübben bezügli der zum Bau der 
Chauſſeen a) von Birkenhainchen nach der Beeskower Kreisgrenze in der 
Richtung auf Buchholz, b) von Lieberoſe nach dem Bahnhofe Jamlitz 
der Cottbus⸗Frankfurter Eiſenbahn, e) von Friedland nach dem Bahn⸗ 
hofe Weichensdorf derſelben Eiſenbahn erforderlichen Grundſtücke, ſowie 
des Rechts zur Erhebung des Chauſſeegeldes auf dieſen Straßen, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung ir Frankfurt a. d. O. Nr. 51 
S. 345, ausgegeben den 19. Dezember 1877; 


12) das Allerhöchſte Privilegium vom 29. Oktober 1877 er Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisobligationen des Lübbener Kreiſes im 
Betrage von 180 000 Mark durch das Amtsblatt der Zone ade 
zu Frankfurt a. d. O. Nr. 51 S. 346/347, ausgegeben den 19. De⸗ 
zember 1877. 


Redigirt im Büreau des Staats- Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der vormaligen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei (unter Reichsverwaltung). 


